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Programm 

Zeit Thema 

15.00 Grußwort 

Matthias Heidmeier,  

Unternehmerverband Wirtschaft für Duisburg 

Begrüßung 

Andree Haack, Beigeordneter für Wirtschaft und  

Strukturentwicklung der Stadt Duisburg 

 Smart City Duisburg  

Hintergründe, Ziele, Erarbeitungsprozess 

Moderiertes Gespräch mit Andree Haack und Alexander 

Kranki, Unternehmerverband Wirtschaft für Duisburg 

 Einführung in Ablauf und Kennenlernen 

Jürgen Anton, IKU / Moderation 

15.30 Thementische  

Austausch und Diskussion von Projektideen 

17.15 Blitzlicht auf Ergebnisse 

17.50 Ausblick und Abschied 

Alexander Kranki 

 

Hintergründe, Ziele, 

Erarbeitungsprozess 

Andree Haack, Beigeordneter für Wirtschaft und Strukturentwicklung 

der Stadt Duisburg, und Alexander Kranki, Unternehmerverband Wirt-

schaft für Duisburg, geben einleitend einen Überblick über die Hinter-
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gründe des „Masterplans Digitalisierung“ und des Prozesses „Smart City 

Duisburg“. 

Duisburg habe sich auf den Weg gemacht, den Masterplan Digitales 

Duisburg umzusetzen und zu einer Smart City zu werden, so Andree 

Haack.  

Im Handlungsfeld Wirtschaft seien verschiedene Teilbereiche relevant – 

beispielsweise smart finance, smart health und smart mobility. Wichtige 

Fragen für den Auftaktworkshop lauten: „Was bedeutet Smart City kon-

kret für die Duisburger Wirtschaft? Welche Themen sind zu besetzen? 

Welche Maßnahmen und Projekte stärken den Standort Duisburg?“ 

Alexander Kranki macht darauf aufmerksam, dass es sich bei dem The-

ma Digitalisierung, als Teil einer Smart City, um einen weltweiten Me-

gatrend handele. Diesem Trend dürfe Duisburg zukünftig nicht hinter-

herlaufen. Vielmehr gehe es darum, diesen Trend für Duisburg zu ge-

stalten. Gemeinsam sei zu identifizieren, inwieweit das Thema dem 

Wirtschaftsstandort Duisburg und den verschiedenen Wirtschaftsberei-

chen nutzt. Der Prozess hierzu starte mit dem heutigen Auftakt-

Workshop für das Handlungsfeld Wirtschaft. 

Kranki sieht den anstehenden Wandel als Notwendigkeit und Chance, 

den Standort Duisburg unter sich ändernden Aspekten neu zu positio-

nieren. Um dies zu erreichen, bedürfe es einer engen Zusammenarbeit 

zwischen Wirtschaft und Verwaltung. Hierzu gehöre zum Beispiel, bei 

der Erschließung neuer Wirtschaftsfelder die städtischen Rahmenbedin-

gungen mitzudenken. 

Smart City Duisburg könne, so Kranki, von den Erfahrungen und Er-

gebnissen des abgeschlossenen Masterplans Wirtschaft profitieren. Aus 

dem Masterplan Wirtschaft habe man gelernt, miteinander zu sprechen 

und immer wieder neue Personen einzubinden und so die Wirtschaft 

gemeinsam nach vorne zu bringen. Dies solle nun mit Smart City fort-

geführt werden. Smart City sei als ein lang angelegter, offener Prozess 

konzipiert, so Haack, zu dem immer wieder neue Aspekte und Akteure 

hinzukommen können. 

Duisburg soll Smart 

City werden 

Auftakt für 

Handlungsfeld 

Wirtschaft 

Digitalisierung für 

Standort nutzen 

Zusammenarbeit 

von Stadt und 

Wirtschaft 

Smart City als 

gemeinsamer 

Gestaltungsprozess 
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Für den Prozess wünscht sich Andree Hack „Start-up Mentalität“. Beim 

Auftaktworkshop gehe es darum, Ideen für konkrete Maßnahmen und 

Projekte zu entwickeln. Keine der eingebrachten Ideen gehe verloren, 

sondern alle fließen in die Auswertung im Anschluss an alle Auftakt-

workshops ein. Dabei wird der Lenkungskreis von seinen fachlichen 

Partnern, der Uni Duisburg-Essen und dem Fraunhofer Institut, unter-

stützt. 

  

„Start-up Mentalität“ 

für Ideen 
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Thementische Ergebnisse 

(digitale) Standortbestimmungen 

Erste Ideensammlung: 

Idee 

Vision „Silicon Valley“ 

Innovationsmanager 

Digitale Verwaltung: 

- ein Portal für Genehmigungen 

- Dienstleistungs-orientiert 

- Transparenz von Genehmigungsprozessen (Verwaltung) 

Bessere und sichtbare Vernetzung bei HU35 

Geld! 

Imageverbesserung 

Hafen? Kein schnelles Netz? 

F-Öko-System! 

Kümmerer 

- Vernetzung (App) 

- formell, informell 

- Fördermittel 

- Breitband-Situation 

- Glasfaser nötig  zu teuer 

- 5G  zu teuer 

- mehr öffentliches Geld 

- Kooperation 

Bündelung innerstädtischer Lieferverkehre 

Storyboard: Wer macht was? 
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Open Data 

- z. B Echtzeitverkehrsdaten 

- Parken 

Smarte Verkehrslenkung 

- bessere Verkehrsflüsse 

- Parkplatzzuweisung 

- ÖPNV-Live-Tracking 
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Ausgearbeitete Ideen auf Dokupostern:  
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Forschung, Förderung, Gründung 

Erste Ideensammlung: 

Idee 

#Start-up-Börse 

#Patentefonds 

#Infoplattform Digital-Champions, Angebote und Orte 

#traditionelle Branchen nicht vergessen! 

#Finanzszene 

#Technologie-Paten für Gründer 

#Meet-ups  keine Angebote 

#Co-Working-Spaces und Mentalität 

#elektronische Gewerbeanmeldung 

#Fab-Labs 

#Open Data, hacker-spaces 

#Digitale Fortbildung, “Tablet als Schulbücher“ 
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Ausgearbeitete Ideen auf Dokupostern: 
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Smart & nachhaltig! 

Erste Ideensammlung: 

Idee 

Security Service 

Nachhaltige Lebensqualität 

Nachhaltige Zielgruppensicherung (Kultur) 

Austausch über Lösungen 

Smartere Logistik, last mile 

Infrastruktur, Nahverkehr verknüpfen 

Arbeitsplätze  Arbeitsmodelle 

Nachhaltigkeit funktioniert nur zusammen 

Smarte Hilfe zur Integration 

Smarter Umweltschutz 
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Ausgearbeitete Ideen auf Dokupostern: 
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Industrie 4.0 

Erste Ideensammlung: 

Idee 

Arbeit 4.0 

- smarte Qualifizierung 

- smartes Talentmanagement 

Kreativität 

Kompetenzen 

Ökosysteme  Daten 

Vernetzung der Wertschöpfungsketten 

Data Owner 

Data Produktion 

Data Security 

App wie “My Taxi” für Mobilität siehe Berlin 

Ausbildung der Ausbilder 

Mensch muss mitgenommen werden! 

Indoor Navigationssystem 

Finanzierung 

Aufenthaltsqualität 

Kommunikations-Plattform für Smart-City 

Neue Methoden für Projektmanagement 

Anpassung der realen Rahmenbedingungen 

Interdisziplinär  Multiversität  3. Mission  Projektlernen  

Kompetenzen 
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Ausgearbeitete Ideen auf Dokupostern: 
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Big Data, Open Data 

Erste Ideensammlung: 

Idee 

Werbung Hackerspaces, vorführen, anregen 

Modell für Einnahmen (Daten vermarkten) 

Datenschutz? (DSGVO) 

Gibt es Echtzeit-Daten? 

Automatische (KI?), digitale Assistenten für den Zugriff auf Open 

Data 

Open-Data-Portal für DU 

Unterschiedliche Datentöpfe kombinierbar machen und daraus 

Schlussfolgerungen und Prognosen für bestimmte Bereiche erstellen 

(Welche Wohnungen, Kita-Plätze, Altenheime, brauche ich wann, 

wo, wie?) 

Einfacher Zugang zu den Daten für jeden (z. B. Portal, REST-

Schnittstelle) 

Klare und einheitliche Lizenzbedingungen für die Nutzung der offe-

nen Daten 

Offene Daten der Wirtschaft (z. B. Ärzte, Apotheken…) Gewerbe = 

Register 

Maschinenlesbare Daten in offenen Formaten zur Verfügung stellen 

von Stadt  Wirtschaft und Wirtschaft  Stadt. Z. B. Straßenbau-

maßnahmen im Umfeld (um sich einbringen zu können) 

Augmented Reality/Virtual Reality (z. B. Daten in Museen) Zusam-

menarbeit mit Universität Duisburg-Essen, Open Data NRW 

Barrierefreiheit, Datensicherheit 

Nicht nur Verwaltungen, sondern auch städtische Gesellschaften z. 
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B. DVG, ÖPNV-Daten 

Moers  angucken 

Wasserqualitätsdaten 

Einladen zu Open-Data-Projekten in die Verwaltung 

Stadtgeschichte digital mit Eckdaten 

Ausgearbeitete Ideen auf Dokupostern: 
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Anlagen 
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